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All trademarks in this manual are property of their respective owners.
The information contained in this manual is for information purposes only, is subject to changes without previous warning and cannot 
be considered binding for the Manufacturer. The Manufacturer assumes no responsabilty for any errors or incoherence possibly 
contained in this manual. 

Haftungsbegrenzung
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Inhalt des vorliegenden Handbuchs entnehmen lassen. Während der Anwendung der Funktionen des vorliegenden Geräts immer 
sicherstellen, dass alle Rechte sowie die Privatsphäre und die Rechte Dritter eingehalten werden. 
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Die in diesem Handbuch enthaltenen Informationen dienen der Information und können ohne Vorankündigung verändert werden. 
Sie sind für den Hersteller nicht bindend. Der Hersteller haftet nicht für Fehler oder Unstimmigkeiten, die in diesem Handbuch 
vorhanden sein können. 
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Vorwort
WEZ Ethernet ist ein Lan Gateway zur Verwaltung eines Zählers von irgendeinem PC mit LAN/Ethernet Anbindung durch eine 
einfache Weboberfläche.

Die Weboberfläche des LAN Gateway Moduls ist für verschiedene Web Browser geeignet: Internet Explorer 7, Internet Explorer 8, 
Mozilla Firefox 3.xx, Apple Safari, Google Chrome, Opera, Netscape navigator.

Die Weboberfäche des LAN Gateway ist mit Ajax Technologie entwickelt, damit Echtzeitwerte ständig aktualisiert werden. Ajax 
ermöglicht es, die Echtzeitwerte an einem Server zu generieren und diese im Hintergrund bereitzustellen, so dass die dargestellte 
Seite nicht gestört wird. Die Anwedung der Ajax-Technologie für Weboberfläche bietet mehr Interaktivität und Dynamik beim 
Seitenaufbau und gewährleistet durch asynchrones Verhalten bessere Web-Dienste.

LAN Gateway kann direkt auf der Weboberfläche upgedatet werden.

Zugang zu Weboberfläche des LAN GATEWAYs
Der Zugang zur Weboberfläche des LAN Gateways ist von einem beliebigen PC mit LAN / Ethernet Anbindung möglich:

Administrator•	 : uneingeschränkter Zugriff auf LAN GATEWAY Webserver-Anwendung. Diese dient zur Verwaltung des Zählers, 
zur Programmierung und Update des LAN Gateways und zur Verwaltung der Profile.

Benutzer•	 : eingeschränkter Zugriff auf Webserver-Anwendung (bis zu 20 Benutzer-Profile programmierbar).

Verfügbare Funktionen Administrator Benutzer

Echtzeitwerte  

Übertragung der gespeicherten Messwerte  

Freigabe (Parameterauswahl) oder Sperren der gespeicherten Messwerte 

Anzeige der Zählerangaben  

Änderung der LAN GATEWAY Einstellungen 

Update des Moduls LAN GATEWAY 

Verwaltung der Zugangsprofile zum LAN GATEWAY (Administrator, Benutzer) 

Starten, Sperren, Rücksetzen der Teilzähler 

Der Zugang zur Weboberfläche des LAN Gateways kann nur mit einer Anmeldung über den eigenen Zugang mit Benutzername 
und Passwort (Administrator oder Benutzer) erfolgen. Abhänging von dem eingegebenen Benutzernamen und Passwort werden die 
entsprechenden freigegebenen Funktionen angezeigt.

	 Anmerkung: Es wird empfohlen, sich das erste Mal als Administrator anzumelden.

Um einen Zugang zur Weboberfläche zu erhalten, schalten Sie den PC ein und folgen Sie den Anweisungen.
Starten Sie den Internetbrowser (z.B.: Internet Explorer, Mozilla Firefox) und geben Sie die IP-Adresse 1.	 192.168.1.253 in das Web-
Adressfeld ein.
Schreiben Sie Benutzername und Passwort in die entsprechenden Felder (die erste Anmeldung erfolgt mit Benutzername: 2.	
admin, Passwort: admin).
Bestätigen Sie mit der 3.	 Login-Taste. Danach wird die LAN Gateway Serverstruktur dargestellt.

	 Anmerkung: Es wird empfohlen, Passwort und Benutzername sowohl des Administrators als auch des Benutzers aus 
Sicherheitsgründen zu ändern (siehe Kapitel Struktur der Weboberfläche des LAN Gateway – Abschnitt Benzutzer).

	 Achtung: Nach der ersten Anmeldung sollte die IP-Adresse geändert werden (siehe Kapitel Struktur der Weboberfläche 
des LAN Gateways – Abschnitt Einstellungen).
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Wenn das LAN Netzwerk eine unterschiedliche IP-Klasse im Vergleich zur werkseingestellten IP des LAN Gateway hat, gehen Sie 
wie folgt vor:

Ändern Sie die IP-Klasse des PCs gemäß der IP-Adresse des 1.	 LAN Gateways.
Schließen Sie das 2.	 LAN gateway durch ein gedrehtes Ethernet Leiterkabel am PC an.
Ändern Sie die IP-Adresse und die Subnetzmaske gemäß der IP-Klasse des Anwenders.3.	

Der Zugang zum LAN GATEWAY erfolgt auch über FTP Server zur Übertragung der im *.CSV Format gespeicherten Dateien. Um 
diese Funktionalität zu nutzen, verwenden Sie eine einfache FTP Client Software. Der Zugang zum LAN Gateway erfolgt über die 
selben Administrator- oder Benutzer-Webserver-Zugangsdaten. Ein Administratorzugang dient zum Lesen und/oder Löschen der 
*.CSV Datei, in Gegensatz hierzu kann der Benutzer die Daten nur lesen.

Erste Schritte
Nach dem Zugang zur Weboberfläche des LAN Gateway wird das Inhaltverzeichnis angezeigt.
Die angezeigte Seite ändert sich in abhängigkeit von der Zugangsberechtigung (Administrator oder Benutzer).

Administratorzugang
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Benutzerzugang

Die Sprache der Webseite kann geändert werden: klicken Sie auf das entsprechende Flaggensymbol oben rechts.
Verfügbaren Sprachen: Englisch, Italienisch, Deutsch, Französisch.

Legende zur Weboberfläche:

Inhalt•	 : Zeigt die Struktur der Weboberfläche des LAN Gateway an.

Messwerte•	 : Zeigt alle von dem angeschlossenen Zähler gemessenen Parameter an.

Zähler•	 : Nur für Administrator verfügbar. Zur Bedienung des angeschlossenen Zählers: Starten / Stoppen / Rücksetzen der 
Teilzähler.

Aufzeichnung•	 : Dient zum Download der gespeicherten Messwerte. Der Administrator darf außerdem die Speicherung freischalten 
oder sperren.

Status•	 : Anzeige der Informationen über den angeschlossenen Zähler.

Einstellungen•	 : Nur für Administrator verfügbar. Ermöglicht die Änderung des LAN Gateways.

Update•	 : Nur für Administrator verfügbar. Dient zum Update des LAN Gateways.

Benutzer•	 : Nur für Administrator verfügbar. Es dient zur Verwaltung der Profile des Administrators und der Anwender 
(Benutzername, Passwort). Es ist möglich bis zu 20 Profile hinzuzufügen.

Hilfe•	 : Link zum Download der Bedienungsanleitung zur Weboberfläche des LAN Gateways.
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Struktur der Weboberfläche des LAN GATEWAYs
Dieses Kapitel beschreibt die Struktur der Weboberfläche des LAN Gateways. Die verschiedenen Seiten (Messwerte, Zähler, 
Aufzeichnung, Status, Einstellungen, Update, Benutzer, Hilfe) können Sie wie folgt aufrufen:

Durch Anklicken der gewünschten Seite in dem Inhaltverzeichnis - Registerseite Inhalt.•	

Durch Anklicken der gewunschten Seite auf der oberen Leiste des unterhalb der Sprachenauswahl.•	

	 Anmerkung: die folgenden Fenster können in Abhängigkeit von der Zugangsberechtigung variieren.

Messwerte
Diese Seite dient zur Anzeige aller Messwerte des angeschlossenen Zählers.

Taste Anfang	 Startet das ständige Aktualisieren der Messwerte abhängig von der eingestellten Aktualisierungsrate.
Taste Ende	 Stoppt das ständige Aktualisieren der Messwerte.
Feld Aktualisierungsrate	 Ermöglicht die Einstellung der Aktualisierungsrate in Sekunden. Drücken Sie zur Freigabe der 

Aktualisierung die Taste Anfang. Die kleinste Aktualisierungsrate beträgt 5 Sekunden.
Taste Einstellen	 Ermöglicht die Auswahl der auf dieser Seite anzuzeigenden Parameter. Ein Fenster zur Auswahl wird 

eingeblendet.
Taste Ändern	 Ermöglicht die Änderung des Dezimaltrennzeichen. Verfügbare Zeichen sind Komma (,) oder Punkt (.).
Taste Ausdrucken	 Startet den Ausdruck der Messwertansicht. Zunächst wird die Druckvorschau angezeigt. Diese muss 

über die Taste Drucken bestätigt werden.
Taste Exportieren	 Dient zum Export der angezeigten Messwerten als *.CSV Datei. Ein Bestätigungsfenster wird 

eingeblendet.
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Taste Alle	 Sammtliche Messwerte anzeigen.
Taste Echtzeit	 Nur Echtzeitwerte anzeigen.
Taste Total	 Nur Gesamtzählerstände anzeigen.
Taste Tariff 1	 Nur Zählerstände Tarif 1 anzeigen.
Taste Tariff 2	 Nur Zählerstände Tarif 2 anzeigen.
Taste Partial&Balanz	 Nur Teilzählerstände und Ausgleich anzeigen.

Zähler
Dieser Abschnitt ist nur für den Administrator zugänglich.
Dieser Abschnitt dient zum Starten / Sperren / Rücksetzten der angeschlossenen Partialzähler.

Feld Teilzähler

Spalte Start	 Auswahl zum Starten des Partialzählers.
Spalte Stop	 Auswahl zum Sperren des Partialzählers.
Spalte Reset	 Auswahl zum Rücksetzen des Partialzählers.
Taste Anwenden	 Startet, stoppt oder setzt den Partialzähler zuruck in Abhängigkeit von den ausgewählten Kontrollkästchen 

(Start, Stop, Reset).
Taste Abbrechen	 Verlassen des Fensters, ohne die Änderungen zu speichern.
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Aufzeichnung
Dieser Abschnitt dient zur Freigabe, zur Übertragung oder zum Löschen einer Messwertaufzeichnung.
Bei einer Anmeldung als Anwender (Benutzer) ist nur die Übertragung der Messwerte erlaubt.

Aufzeichnung freigeben	Administrator: Freigabe von Speicherungen.
Freigeben	 Administrator: Freigabe des Parameters zu Speicherung.
Aufzeichnungsrate	 Administrator: Programmierung der Speicherrate (in Tagen, Stunden, Minuten oder Sekunden). Die 

Bestätigung der eingestellten Werte erfolgt über die Taste Anwenden.
Taste Übertragen	 Überträgt die gespeicherten Messwerte in einer *.CSV Datei. Ein Bestätigungsfenster wird 

eingeblendet.
Taste Löschen	 Administrator: Löschen der Datei der gespeicherten Messwerte. Ein Bestätigungsfenster wird 

eingeblendet.
Taste Alle auswählen	 Administrator: Auswahl aller auf der Seite zur Speicherung gelisteten Parameter.
Taste Keine auswählen	 Administrator: Abwahl aller auf der Seite zur Speicherung gelisteten Parameter.
Taste Ubernehmen	 Administrator: Auswahl der Parameter, die gespeichert werden sollen.
Taste Abbrechen	 Administrator: Verlassen des Fensters, ohne die Änderungen zu speichern.

	 ACHTUNG: Speicherbelegung. Wenn der Speicher zu 90% gefüllt ist, wird eine Fehlermeldung eingeblendet.

	 Anmerkung: Vor dem Start einer Speicherung wird empfohlen, Datum und Uhrzeit des Lan Gateways zu 
synchronisieren.
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Status
Dieser Abschnitt dient zur Anzeige der Informationen über den angeschlossenen Zähler.

Das Feld Allgemeine Informationen besteht aus einer Tabelle, in der die Hauptangaben über den angeschlossenen Zähler 
zusammengefasst werden (Serienummer, Beschreibung, Firmware- und Hardwareversion, Modell, Typ, Anschlussbild, CT Faktor, 
Messbereichsendwert und Fehlercode).

Taste Ändern	 Erlaubt das Editieren einer kurzen Bezeichnung für den Zähler.

In dem Feld Messbereichsüberschreitungen werden alle Alarmzustände über Grenzverletzungen (Strom, Spannung, Frequenz) 
angezeigt.

Grün•	 =Alarm nicht aktiv (Parameter innerhalb des Messbereichs)
ROT•	 =Alarm aktiv (Parameter außerhalb des Messbereichs)
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Einstellungen
Dieser Abschnitt ist dem Administrator vorbehalten. 
Dieser Anschnitt dient zur Anzeige und Änderung der Einstellungen des LAN Gateways.

Feld Parameter

IP-Adresse	 IP-Adresse des LAN Gateways. Die IP-Adresse soll gültig und zu dem Netzwerk passend sein, an das 
der Netzwerkserver angeschlossen wird (die Werkseinstellung ist 192.168.1.253). Wenn mehr als ein LAN 
Gateway installiert sein soll, muss ein Gerät nach dem anderen installiert werden (mit verschiedenen IP-
Adressen und Namen), um Konflikte zu vermeiden.

Subnetzmaske	 Maske des Subnetzes, an dem sich das Lan Gateway befindet.
Gateway	 IP-Adresse des Gateways, das mit dem LAN Gateway verbunden ist, damit die Kommunikation auf 

verschiedenen Netzwerken erfolgen kann.
DNS primär	 Primäre DNS Server Adresse.
DNS sekundär	 Sekundäre DNS Server Adresse.
Protokoll	 Diese Einstellung ist fest und darf nicht verändert werden. Protokollauswahl.
NTP Server	 NTP Server Adresse.
Zeitkorrektur	 Zeitverschiebung im Vergleich mit UTC (einstellbare Werte: -12...+13).
Firmwareversion	 Firmwarestand des LAN GATEWAY.
Hardwareversion	 Hardwarestand des LAN GATEWAY.
Seriennummer	 Serienummer des LAN GATEWAY.
Taste Ändern	 Dient zur Änderung der aktuellen Parameter.
Taste Werkseinstellungen	 Dient der Rücksetzung auf die Werkseinstellung. Eine Bestätigung wird angefordert. Nach Auswahl von Ja 

muss der Benutzername und das Passwort des Administrators eingegeben werden.

Feld Dienstleistungen

Datum und Zeit 	 Datum und Uhrzeit des LAN GATEWAYs.
SSH	 Socket Secure Shell.
Taste Ändern	 Dient zur Änderung von Datum und Uhrzeit des LAN Gateways.
Taste Freigeben	 Dient zur Freigabe eines sicheren Kanals zur technischen Fernwartung. Nach der Freigabe sollte immer 

ein Neustart des LAN Gateways mit der Taste Neustart durchgeführt werden.
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SSH ist ein Netzwerkprotokoll zum Datenverkehr, das einen sicheren Übertragungskanal zwischen zwei Geräten in einem Netzwerk 
anbietet. In diesen Fall dient es zur Freigabe eines sicheren Kanals zur technischen Fernwartung.

	 Anmerkung: Socket Secure Shell (SSH) ist aus Sicherheitsgründen nicht freigegeben (Werkseinstellung). Sie sollte nur 
für eine technische Fernwartung freigegeben werden.

	 Anmerkung: Nach der Freigabe der Socket Secure Shell (SSH) sollte immer ein Neustart des LAN Gateways mit der 
Taste Neustart durchgeführt werden.

	 Anmerkung: Es ist sinnvoll, Datum und Uhrzeit durch den NTP-Server synchronisieren zu lassen (Network Time 
Protocol). Das NTP-Server kann von der Firewall blockiert werden. Für weitere Angaben verweisen wir auf den 
Netzwerkadministrator.

Zur Änderung der Einstellungen des bei dem Lan Gateways drücken Sie die Taste Ändern. Das Fenster unten wird angezeigt.

Taste Bestätigen	 Zur Bestätigung und Einstellung der geänderten Parameter.
Taste Abbrechen	 Zum Verlassen des Fensters ohne die Änderungen zu übernehmen.
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Zur Änderung von Datum und Uhrzeit des LAN Gateways drücken Sie die Taste Ändern im Feld Dienstleistungen.

Taste Bestätigen	 Zur Bestätigung und Einstellung der geänderten Parameter.
Taste Abbrechen	 Zum Verlassen des Fensters ohne die Änderungen zu speichern.
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Update
Dieser Abschnitt ist dem Administrator vorbehalten.
In diesem Abschnitt kann die Firmware des LAN Gateways aktualisiert werden.

Feld Neue Firmware für LAN GATEWAY

Taste Suchen	 Dient zur Auswahl der Datei zum Firmwareupdate des LAN Gateways. Ein zweites Fenster zur Suche der  
Datei wird eingeblendet.

Taste Upload	 Dient zum Update des Firmwarestandes des LAN Gateways durch Upload der ausgewählten Datei. Nach 
einem Update soll immer ein Reboot mit der Taste Neustart durchführt werden.

Taste Neustart	 Führt ein Neustart des LAN Gateways durch. Nach dem Update sollte immer ein Neustart des LAN 
Gateways durchgeführt werden.

	 ACHTUNG: Nach dem Update sollte immer ein Neustart des Lan Gateways mit der Taste Neuestart durchgeführt 
werden.
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Benutzer
Dieser Abschnitt ist dem Administrator vorbehalten.
Dieser Abschnitt dient zur Änderung des Administrator- und des Benutzeraccounts (Benutzername und Passwort).

Taste Ändern	 Zur Änderung von Benutzername und Passwort des entsprechenden Accounts (Administrator oder 
Benutzer). Ein neues Fenster zur Programmierung des Accounts wird angezeigt.

Taste Entfernen	 Zum Löschen des ausgewählten Benutzeraccounts.
Taste Hinzufügen	 Zum Hinzufügen eines Benutzeraccounts (bis zu 20). Schreiben Sie in die entsprechenden Felder 

Benutzername und Passwort, drücken Sie dann die Taste Hinzufügen. Das neue Account wird dann auf 
dieser Seite aufgelistet.

Taste Alles Entfernen	Zum Löschen sämtlicher Benutzeraccounts.

Die Zugangsdaten zum der ersten Anmeldung sind sowohl für den Administrator als auch für den Benutzer wie folgt eingestellt:

Account Benutzername Passwort

Administrator admin admin

Benutzer1 user user
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Zur Änderung von Benutzernamen und Passwort eines Accounts, z.B. Administrator, muss die Taste Ändern in der Administratorzeile 
gedrückt werden. Die folgende Seite wird dann angezeigt.

Taste Bestätigen	 Zur Bestätigung und Einstellung des Benutzernamen und Passwortes.
Taste Abbrechen	 Zum Verlassen des Fensters ohne die Änderungen zu speichern.

Das neue Passwort soll:

mindestens aus 8 Zeichnen bestehen•	

mindestens einen Grossbuchstaben enthalten (z.B. A B C)•	

mindestens einen Kleinbuchstaben enthalten (z.B. a b c)•	

mindestens eine Ziffer enthalten (z.B. 1 2 3)•	

mindestens ein Symbol enthalten: ! $ % & / ( ) = ? ^ @ # < > - _ | * + ‘~ [ ]•	

Beispiel eines Passworts: Ab1@Gp&3

Wenn das neue eingestellte Passwort gegen die o.a. Anweisungen verstößt, wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Hilfe
Dieser Abschnitt ermöglicht den Zugang zur Bedienungsanleitung des Lan Gateways.
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Introduction
WEZ Ethernet is a lan gateway which allows to manage a single energy counter by any PC connected to LAN/Internet by means of a 
simple web browser.

LAN GATEWAY web pages are designed to be cross browser compliant: Internet Explorer 7, Internet Explorer 8, Mozilla Firefox 3.xx, 
Apple Safari, Google Chrome, Opera, Netscape navigator are all supported web browsers.

LAN GATEWAY web pages are provided with Ajax technology to update data in real time.
With Ajax, web applications can read data from the server asynchronously in the background without interferring with the display and 
behavior of the existing page. The use of Ajax techniques has led to an increase in interactive or dynamic interfaces on web pages and 
better quality of web services due to the asynchronous mode.

LAN GATEWAY can be upgraded directly from the web server.

How to access LAN GATEWAY web server
LAN GATEWAY web server can be accessed by any PC connected to LAN/Internet.

LAN GATEWAY web server has been designed for two user type:

Administrator•	 : full LAN GATEWAY web server use. It can manage the counter, carry out LAN GATEWAY setup, upgrade and 
manage its access accounts.

User•	 : limited LAN GATEWAY web server use (possibility to have up to 20 User accounts).

Available functions Administrator User

Display measurements  

Download measured data recordings  

Enable (parameter selection) or delete measured data recordings 

Display counter status information  

Change LAN GATEWAY settings 

Upgrade LAN GATEWAY 

Manage web server access accounts (Administrator, User) 

Start/stop/reset partial counters 

LAN GATEWAY web server access can be carried out only by entering Username and Password relevant to the own account 
(Administrator or User). According to the entered Username and Password, LAN GATEWAY will display the available functions.

	 NOTE: It is suggested to carry out the first LAN GATEWAY web server access by a person who will hold the Administrator 
account.

To access LAN GATEWAY web server, turn on a PC and follow the instructions:
Run the Internet browser (e.g.: Internet Explorer, Mozilla Firefox) and type 1.	 192.168.1.253 in the web address field.
Type in the relevant fields Username and Password (in case of first web server access, Username: admin, Password: admin).2.	
Confirm with 3.	 Login key and the web server Home page will be displayed.

	 NOTE: For a safety LAN GATEWAY web server use, change and customize Username and Password for Administrator and 
User accounts (refer to chapter LAN GATEWAY web server structure, section Users).

	 WARNING: After the first access, it is important to change the LAN GATEWAY IP address (refer to chapter LAN GATEWAY 
web pages structure, section Settings).
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If LAN network has a different IP class respect to LAN GATEWAY default IP address, the following procedure is suggested:
Change the PC IP class according to LAN GATEWAY IP address.1.	
Connect the LAN GATEWAY to the PC using a twisted Ethernet cable.2.	
Change IP address and Subnet mask according to users’LAN IP class.3.	

LAN GATEWAY can be also accessed by FTP connection, only for recorded data downloading. To access FTP, simply enter Username 
and Password of Administrator or User account.

Getting started
After LAN GATEWAY web server access, the Home page is displayed.

Home page can change according to the account used for LAN GATEWAY web server access (Administrator or User).

ADMINISTRATOR ACCESS
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USER ACCESS

The language for web server can be selected at the top right side of the window, by clicking on the relevant item. Available languages: 
English, Italian, German, French.

Here described the LAN GATEWAY web server structure:

Home•	 : it shows LAN GATEWAY web server structure

Measurements•	 : it allows to display all measured values read from the connected counter

Counters•	 : reserved to the Administrator. For the connected counter, it allows to start/stop/reset partial counters

Recordings•	 : it allows to download the measurement data recording. Administrator can also enable recording or delete it

Status•	 : it allows to read the information relevant to the connected counter

Settings•	 : reserved to the Administrator. It allows to change LAN GATEWAY settings

Update•	 : reserved to the Administrator. It allows to upgrade LAN GATEWAY

Users•	 : reserved to the Administrator. It allows to manage Administrator and User accounts (Username, Password) and to add up 
to 20 User accounts

Help•	 : it shows a link to download LAN GATEWAY web server user manual
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LAN GATEWAY web server structure
In this chapter, the LAN GATEWAY web server structure will be described. Each section (Measurements, Counters, Recordings, 
Status, Settings, Update, Users, Help) can be reached by:

clicking on the relevant item in the Home section•	

clicking on the relevant item at the top of the window, under the language selection area•	

	NOT E: The following windows can change according to the account used for web server access (Administrator or User).

Measurements
This section allows to display all the measured values of the connected counter.

Start key	 Enables the continuous measurements refresh, according to the set time rate (Page refresh time).
Stop key	 Disables the continuous measurements refresh.
Page refresh time field	 It allows to set the time in seconds for the measured values refresh. To enable the refresh, press Start 

key. Minimum refresh time is 5 seconds.
Configure key	 It allows to select the parameters to be displayed in this section. A window for selection is displayed.
Change key	 Changes the decimal separator. Available decimal separator: comma (,) or dot (.).
Print key	 It allows to print the measurements view. A print preview window is displayed. Press print item to 

confirm.
Export key	 It allows to export the displayed measurements in a *.CSV format file. A confirming window is 

displayed.



Web server • LAN GATEWAY  	   27

E
n

g
li

sh

All key	 It allows to display all the measurements.
Real Time key	 It allows to display only real time values.
Total key	 It allows to display only total counter values.
Tariff 1 key	 It allows to display only tariff 1 counter values.
Tariff 2 key	 It allows to display only tariff 2 counter values.
Partial&Balance key	 It allows to display only partial and balance counter values.

Counters
This area is reserved to Administrator.
This section allows to start/stop/reset partial counters of the connected counter.

Partial Counters area

Start column	 Check the relevant checkbox of the partial counter to be started.
Stop column	 Check the relevant checkbox of the partial counter to be stopped.
Reset column	 Check the relevant checkbox of the partial counter to be reset.
Apply key	 Starts, stops or resets the partial counters according to the selected checkbox (Start, Stop, Reset).
Cancel key	 Exits this window without saving the settings.



28  	   Web server • LAN GATEWAY

E
n

g
li

sh

Recordings
This section allows to enable, download or delete a measurement data recording. 
In case of User account access only data downloading is possible.

Enable recordings	 Reserved to the Administrator. Check this checkbox to enable the set recording.
Enable	 Reserved to the Administrator. Check the relevant checkbox to enable the parameter for recording.
Rate	 Reserved to the Administrator. It allows to set the recording rate (in days, hours, minutes or seconds). 

To confirm the set rate, press Apply key.
Download key	 Downloads the recorded measurements in a *.CSV format file. A confirming window is displayed.
Clear key	 Reserved to the Administrator. Deletes the recorded measurements file. A confirming message is 

displayed.
Select All key	 Reserved to the Administrator. Selects all the parameters displayed in this window for recording.
Deselect All key	 Reserved to the Administrator. Deselects all the parameters displayed in this window for recording.
Accept key	 Reserved to the Administrator. Reserved to the Administrator. Sets the selected parameters to be 

recorded.
Cancel key	 Reserved to the Administrator. Exits this window without saving the settings.

	 WARNING: The recording mode is FILL. When the memory space is filled till 90% of its maximum capacity, an error 
message is displayed.

	 NOTE: Before recording, it is suggested to synchronize LAN GATEWAY date and time.
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Status
This section allows to read the information relevant to the connected counter.

In General Information area, all the main information relevant to the connected counter (serial number, description, firmware and 
hardware version, model, type, connection status, CT ratio, FSA and occurred error code) is described.

Change key	 It allows to enter a short description for the connected counter.

In Out of range area, alarm status relevant to measurements out of range (voltage, current, frequency) are shown.
GREEN•	 =parameter in range
RED•	 =parameter out of range
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Settings
This area is reserved to Administrator.
This section allows to display and change LAN GATEWAY settings.

Parameters area

IP Address	 LAN GATEWAY IP address specification. It has to be a valid number coherent with LAN/Intranet (the default 
value is 192.168.1.253). To configure more than one LAN GATEWAY, perform one per time and assign 
different name and IP for each device.

Subnet Mask	 Mask of the subnet that involves the LAN GATEWAY.
Gateway	 Gateway IP connected to the LAN GATEWAY for communication through different networks.
Primary DNS	 Primary DNS server address.
Secondary DNS	 Secondary DNS server address.
Protocol	 This setting is fixed and cannot be modified. Protocol selection.
NTP Time Server	 NTP time server address.
UTC Time Correction	 Time correction respect to UTC (accepted values: -12...+13).
FW Version	 LAN GATEWAY firmware version.
HW Version	 LAN GATEWAY hardware version.
Serial Number	 LAN GATEWAY serial number.
Change key	 It allows to change the current parameters.
Default key	 It allows to restore the default settings. A confirming message is displayed. Press Yes and then enter 

Administrator Username and Password.

Services area

Date and time	 LAN GATEWAY date and time.
SSH	 Socket Secure Shell.
Change key	 It allows to change LAN GATEWAY date and time.
Enable key	 Enable a secure channel for remote assistance by technical support service. After enabling, always carry 

out a reboot by pressing Reboot key.
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Socket Secure Shell (SSH) is a network protocol which allows data to be exchanged using a secure channel between two networked 
devices. In this case, it allows to enable a secure channel for remote assistance by technical support service.

	 NOTE: Socket Secure Shell (SSH) is disabled by default for security reasons. Enable it only for remote assistance by 
technical support service.

	 NOTE: After Socket Secure Shell (SSH) enabling, always carry out a reboot by pressing Reboot key.

	 NOTE: It is suggested to synchronize date and time using NTP server (Network Time Protocol). NTP server can be stopped 
by Firewall, for further details refer to the network administrator.

To change parameters settings for LAN GATEWAY, in Parameters area press Change key. The following window will be displayed.

Confirm key	 Confirm and set the entered parameters.
Cancel key	 Exits this window without saving the settings.
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To change date and time settings for LAN GATEWAY, in Services area press Change key. The following window will be displayed.

Confirm key	 Confirm and set the selected date and time.
Cancel key	 Exits this window without saving the settings.
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Update
This area is reserved to Administrator.
This section allows to update the LAN GATEWAY firmware.

New firmware file LAN GATEWAY area

Browse key	 It allows to select the file to upgrade the LAN GATEWAY firmware. A new window for path selection is 
displayed.

Upload key	 Upgrades the LAN GATEWAY firmware uploading the selected file. After LAN GATEWAY firmware upgrading, 
always carry out a reboot by pressing Reboot key.

Reboot key	 Carries out a LAN GATEWAY reboot. A reboot is necessary after LAN GATEWAY upgrading.

	 WARNING: After LAN GATEWAY firmware upgrading, always carry out a reboot by pressing Reboot key.
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Users
This area is reserved to Administrator.
This section allows to change Administrator and User accounts (Username, Password).

Change key	 It allows to change Username and Password for the relevant account (Administrator or User). A new window 
for account setup is displayed.

Remove key	 It allows to remove the corresponding User account.
Add key	 It allows to add an User account (up to 20). Enter Username and Password in the proper fields, then press 

Add key. The new User account will be generated and displayed in this page.
Remove all key	 It allows to remove all the User accounts.

At first LAN GATEWAY web server access, the default Username and Password for Administrator and User are as follows:

Account Username Password

Administrator admin admin

User1 user user
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To change Username and Password for e.g. Administrator account, in the Administrator row press Change key. The following window 
will be displayed.

Confirm key	 Confirm and set the entered Username and Password.
Cancel key	 Exits this window without saving the settings.

The new password to be set must have the following requirements:

at least 8 characters•	

at least one capital letter (e.g. A B C)•	

at least one small letter (e.g. a b c)•	

at least one number (e.g. 1 2 3)•	

at least one symbol (possible symbols: ! $ % & / ( ) = ? ^ @ # < > - _ | * + ‘~ [ ])•	

EXAMPLE OF A PASSWORD: Ab1@Gp&3

If the entered characters for password are not compliant with the previously described requirements, an error message will be 
displayed.

Help
This section allows to access to the LAN GATEWAY web server user manual.
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